
INFOBRIEF                                                                                                                               04.07.2011 

Zukunft im BSKV 

Liebe Keglerinnen und Kegler in Bayern, 

Aus Sorge um den Fortbestand um die Zukunftsfähigkeit des bayerischen Kegelsportes und 

seiner mitgliedergerechten Vertretung in den Verbänden, haben wir vom satzungsgemäßen 

Recht Gebrauch gemacht, eine außerordentliche Mitgliederversammlung in unserem BSKV 

zu beantragen. 

Dies geschieht vor dem Hintergrund, dass die nächste ordentliche Mitgliederversammlung 

im BSKV erst wieder 2013 stattfindet.  

Der Antrag wird unterstützt von Mitgliedern des Gesamtvorstandes des BSKV, so wie 

aktuellen und ehemaligen bayerischen Führungskräften des BSKV und DKB(C).  

Dies sind unter anderem Margot Petzel, Rita Wardenga, Dieter Waeber, Werner Buchs, die 

Bezirksvorsitzenden aus Ober‐, Unter‐ und Mittelfranken, Oberpfalz, Nieder‐ und 

Oberbayern. Ihnen allen liegen Fortbestand und Zukunftsfähigkeit des bayerischen 

Kegelsportes sehr am Herzen.  

Begründung:  Die Unterzeichneten sind der Meinung, dass sie in den letzten Jahren durch 
das Präsidium bei vielen Entscheidungen nicht ausreichend informiert wurden.  
Sie wünschen in Zukunft ein faires Miteinander mit offenen Diskussionen und ehrlichen 
Auseinandersetzungen. 
Themen gibt es genügend: wie der Umgang mit dem 120 Kugelspiel, Gliederung des 
Sportbetriebes, Finanzen, Mitgliederentwicklung, Nahtstellen zum DKBC und Passwesen. Der 
letzte Höhepunkt in der Auseinandersetzung mit dem DKBC und den internationalen 
Verbänden ist der Anstoß auf Spaltung des Verbandes.  
Wir wollen einen einheitlichen Verband und keine Trennung! 
Wir bitten Euch, bei einer evtl.  stattfindenden außerordentlichen Mitgliederversammlung 

im BSKV im Sinne unserer Vorstellung zu stimmen.  

Gerne stellen wir uns vorher auf Bezirks‐ und Kreisversammlungen und auch auf 

Informationsveranstaltungen Euren Fragen und einer konstruktiven Diskussion.  

Mit sportlichen Grüßen, 

gez. 

Margot Petzel, Rita Wardenga, Elfriede Zellner, Christel Kruczkowski, Dieter Waeber, Michael 

Hofmann, Werner Hahn, Siegfried Stierstorfer, Roland Watzer, Werner Buchs, Thomas Berk, 

Walter Köhler.  


